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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Triftern 1895 : TV Freyung III 
Freitag, 09.02.2024, 19:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV Triftern 1895 und dem TV 
Freyung III

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 30:30 Sätzen trennten sich die Spieler des
TV Freyung III beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) am Freitagabend vom TSV Triftern 1895. Rund 195 Minuten dauerte das Match,
ehe das Schlussdoppel Bernauer / Huber das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes sicherte. Die Heimmannschaft profitierte im 12. Saisonspiel davon, dass die
Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Manfred
Surner, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Einen umkämpften Erfolg feierten Reiter /
Bektasevic beim 11:7, 11:7, 5:11, 5:11, 11:7 gegen Bernauer / Stöberl, mit dem sie einen Punkt für
ihre Mannschaft beisteuerten. Einen Zähler für die Gäste mussten Voglsamer / Reiter bei der 1:3-
Niederlage gegen Bernauer / Huber hinnehmen. Die richtige Herangehensweise hatten Heerd /
Surner beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Rodler / Traxler von Beginn an. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Ohne Satzgewinn für Michael Voglsamer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Thomas Bernauer. In vier Sätzen verlor Kilian Reiter seine Partie gegen Martin Bernauer, die im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Gerhard Reiter gelang es, Ernst Stöberl im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Chancenlos war André Heerd gegen Fabian Rodler nicht, aber mehr als ein 10:12, 8:11, 11:8, 10:12
sprang nicht heraus. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Zwar brachte Andreas Traxler Manfred Surner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Manfred Surner mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. Mensur Bektasevic überzeugte im Einzel gegen Patrick Huber, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Einen Sieg verpasste Michael Voglsamer beim 5:11, 13:11, 10:12, 6:11
gegen Martin Bernauer und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Beim 3:1-Sieg von Kilian
Reiter gegen Thomas Bernauer ging nur der erste Satz verloren. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Bernauer nun 8 Siege bei 10 Niederlagen aus. Nicht ganz mithalten konnte
Gerhard Reiter, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Fabian Rodler, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Reiter bei 9, während er nun 11
Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von André Heerd gegen Ernst Stöberl,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:10
(Heerd) und 6:10 (Stöberl). Manfred Surner bekam es nun mit Patrick Huber zu tun und man lieferte
sich einen engen Schlagabtausch, den Manfred Surner am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Surner zu Ende ging. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Mensur Bektasevic
gegen Andreas Traxler. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. In toller Verfassung präsentierten
sich Reiter / Bektasevic im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Bernauer / Huber. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins
Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.02.2024
gegen die SF Zeilarn, während der TV Freyung III am 16.02.2024 gegen die TTF Garham e.V.
antritt.

 Statistik:
 TSV Triftern 1895

Doppel: Reiter / Bektasevic 1:1, Voglsamer / Reiter 0:1, Heerd / Surner 1:0 
Einzel: M. Voglsamer 0:2, K. Reiter 1:1, G. Reiter 1:1, A. Heerd 0:2, M. Surner 2:0, M. Bektasevic 2:
0 

 TV Freyung III
Doppel: Bernauer / Huber 2:0, Bernauer / Stöberl 0:1, Rodler / Traxler 0:1 
Einzel: M. Bernauer 2:0, T. Bernauer 1:1, F. Rodler 2:0, E. Stöberl 1:1, P. Huber 0:2, A. Traxler 0:2


